
  
 

Presseinformation 
 
Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West informiert 
 

 

Aktionswoche gegen sexualisierte Gewalt in Gelsenkirchen startet 
 

Düsseldorf, 22. April 2024. Mit einem Fachtag unter dem Motto „Echt Klasse! – GEmeinsam 

gegen sexualisierte Gewalt“ hat am Montag, den 22. April, im Gelsenkirchener Hans-Sachs-

Haus eine Aktionswoche mit Informationsveranstaltungen für Fachkräfte und Eltern rund um 

das Thema sexualisierte Gewalt begonnen. Direkt zu Beginn sprachen Stadträtin Anne 

Heselhaus, Jerome Braun (Dt. Kinderschutzstiftung Hänsel+Gretel), Ursula Wißborn (Stiftung 

der Sparda-Bank West), Ulrike Kleber (Schulamtsdirektorin) und Olivera Kuhl (Caritas 

Gelsenkirchen) in einer Talkrunde über verschiedene Aspekte der Präventionsarbeit. 

 

Im Anschluss unterzeichnete Stadträtin Anne Heselhaus einen Kooperationsvertrag zwischen 

der Deutschen Kinderschutzstiftung Hänsel + Gretel und der Stadt Gelsenkirchen. Beide 

Seiten wollen künftig noch enger auf diesem Themenfeld zusammenarbeiten. „Das 

Wohlergehen der Jüngsten in unserer Gesellschaft liegt mir sehr am Herzen und wir möchten 

in Gelsenkirchen alles Erdenkliche tun, um jegliche Art von Missbrauch von Kindern und 

Jugendlichen zu vermeiden“, betonte Oberbürgermeisterin Karin Welge. 

 

Mitmach-Ausstellung für Grundschulkinder 
Ein Herzstück der Präventionsarbeit ist dabei auch die Mitmach-Ausstellung „Echt Klasse“, die 

Kinder im Alter zwischen 7 und 12 Jahren in kindgerechter Form über sexuelle Übergriffe 

informiert und im Wissen um ihre Rechte und Kompetenzen stärkt. Die Deutsche 

Kinderschutzstiftung Hänsel + Gretel hat das Präventionsprogramm rund um diese 

Ausstellung seit 2017 gemeinsam mit der Stiftung der Sparda-Bank West an mehr als 240 

Schulen durchgeführt und damit über 50.000 Kinder, deren Eltern und Lehrkräfte erreicht. 

„Das Projekt „Echt Klasse“ ist aus dem Curriculum vieler Grundschulen nicht mehr 

wegzudenken“, betonte Jerome Braun von der Deutschen Kinderschutzstiftung Hänsel + 

Gretel. Ursula Wißborn ergänzte für die Stiftung der Sparda-Bank West: „Wir müssen alle 

hinschauen und handeln, wenn es um den Schutz der Kinder geht. Die Grundschule ist dafür 



  
ein sehr guter Ort, denn die am meisten von Missbrauch betroffenen Kinder sind zwischen 7 

und 12 Jahren alt.“ 

 

Aufgrund der guten Zusammenarbeit hat sich die Deutsche Kinderschutzstiftung Hänsel + 

Gretel dazu entschlossen, der Stadt Gelsenkirchen eine der Ausstellungen als Dauerleihgabe 

zur Verfügung zu stellen. Die Ausstellung mit sechs Stationen rund um die Fragen „Kennst Du 

gute, schlechte und komische Berührungen?“ und „Wie lerne ich NEIN zu sagen“ kann fortan 

von Gelsenkirchener Grundschulen kostenfrei ausgeliehen werden. 

 

Aktionswoche läuft bis zum 26. April 
Die Aktionswoche wird bis Freitag, den 26. April, fortgeführt. Neben Online-Fachvorträgen zu 

Themen wie „Sexualisierte Gewalt durch Geschwister“ und „Cybergrooming/Sexting“ werden 

auch die Herausforderungen in der Wahrnehmung und Einschätzungen von Anhaltspunkten 

sexualisierter Gewalt besprochen. Für Fachkräfte gibt es von Dienstag, den 23. April, bis 

Donnerstag, den 25. April, jeweils von 14 bis 16 Uhr Gelegenheiten, sich in der Nutzung der 

Ausstellung schulen zu lassen. Elternangebote der regionalen Schulberatungsstelle am 

Dienstag, den 23. April, von 18 bis 20 Uhr sowie am Mittwoch, den 24. April, von 10 bis 12 

Uhr, ergänzen die Angebotspalette. 

 

 

Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 
Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West engagiert sich bereits seit 2004 

in Nordrhein-Westfalen. Seit ihrer Gründung hat sie insgesamt über 660 gemeinnützige 

Projekte mit mehr als 23 Millionen Euro gefördert. Allein im vergangenen Jahr unterstützte sie 

mit 1,3 Millionen Euro 42 Projekte. Das soziale Engagement der Stiftung leitet sich nicht zuletzt 

aus dem Anspruch ab, die Gemeinschaft heute und in Zukunft zu stärken. Ziel ist immer, das 

Gemeinwohl zu fördern und sich in den drei Bereichen Kunst, Kultur und Soziales langfristig 

für die Menschen vor Ort einzusetzen. Im Fokus steht dabei die Unterstützung von Kindern, 

Jugendlichen sowie älteren Menschen. Motivation ist es, die verschiedenen Projekte als 

Partner mit voranzubringen. Mehr über die Sparda-Stiftung und ihre Werte unter www.stiftung-

sparda-west.de und bei Social Media. 
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Bei Fragen wenden Sie sich an: 
Ursula Wißborn, Vorstand  

Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 

Ludwig-Erhard-Allee 15, 40227 Düsseldorf 

Telefon: 0211 – 2 39 32 96 00 

Telefax: 0211 – 2 39 32 96 96 

 

E-Mail: stiftung@sparda-west.de 

Internet: http://www.stiftung-sparda-west.de 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf Facebook und Instagram: 

http://www.facebook.com/stiftung.sparda.west 

http://www.instagram.com/spardastiftung 
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